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Antrag gem. § 56 NKomVG – Dienstanweisung für das 
Vergabewesen im Landkreis Cloppenburg 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
gemäß § 56 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
beantragen wir den folgenden Punkt in die Tagesordnung der 
Sitzung des Kreisausschusses am 1.7.2021 und des Kreistages am 
15.7.2021 aufzunehmen: 
 
„Dienstanweisung für das Vergabewesen beim Landkreis 
Cloppenburg (DA Vergabe)“ 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt stellen wir folgenden 
Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
 

„Die Dienstanweisung für das Vergabewesen beim Landkreis 
Cloppenburg wird dahingehend überarbeitet, dass bei der Vergabe 
das Kriterium der Umweltverträglichkeit und soziale Kriterien die im 
Rahmen der Gesetze größtmögliche Berücksichtigung finden.“ 
 

Begründung: 
 
Unter Punkt 7 der Dienstanweisung für das Vergabewesen beim 
Landkreis Cloppenburg werden die Vergabegrundsätze 
Wettbewerb, Gleichberechtigung/Nichtdiskriminierung, 
Transparenz und Wirtschaftlichkeit aufgeführt. Zur Bekämpfung des 
Klimawandels ist die Umweltverträglichkeit von großer Bedeutung 
und sollte daher in der Dienstanweisung entsprechend 
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berücksichtigt werden. Ebenso sollten soziale Kriterien besondere Berücksichtigung finden, 
wenn öffentliche Mittel verausgabt werden. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Irmtraud Kannen   Ulla Thomée   Fabian Wesselmann 


